
Blühende Straße Andritz 
Freitag, 17.9.2021, 9:00 bis 12:00 Uhr 

 

Das Klimabündnis Steiermark organisiert zwischen 16. und 22.9.2021 die Europäische 

Mobilitätswoche. Österreichweit wird diese vom BM für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 

Innovation und Technologie unterstützt.  

Wir – eine Arbeitsgemeinschaft bestehend aus Initiative Lebenswertes Andritz, Viktor Kaplan 

Volksschule und Kindergarten am Hauptplatz Andritz - werden aus diesem Anlass das Projekt 

Blühende Straße Andritz mit folgenden Aktivitäten durchführen: 

▪ Straßenmalaktion: Kinder von zwei VS-Klassen und Gruppen des Kindergartens bemalen Teile 
des Andritzer Hauptplatzes, der Andritzer Reichsstraße sowie die angrenzenden Gehsteige und 
Parkplätze. 

▪ Radworkshop mit VS-Klassen am Andritzer Hauptplatz.  
▪ Fit an der Haltestelle: Mit einfachen Übungen können Fahrgäste die Wartezeit an den 

Haltestellen des Hauptplatzes für ihre Fitness nutzen. 
▪ Baumschulen und Gärtnereibetriebe sorgen für eine grüne und bunte Umrahmung. 
▪ Diskussionsforum zum Ideenkonzept "Begegnungszone Andritz Zentrum“ beim Brunnen. 

 

 
 
Wir ersuchen um Ihr Verständnis, dass an diesem Vormittag der private PKW-Durchgangsverkehr 
zwischen Grazerstraße und Zelinkagasse eingeschränkt wird und einige Stellflächen für die Malaktion 
reserviert werden. Die Befahrung durch Busse sowie der Lieferantenverkehr und die Zufahrt zu 
privaten Parkplätzen bleibt aufrecht.    
 
 
Durchführung: 
Arbeitsgemeinschaft: 
Initiative Lebenswertes Andritz, Kontakt: Richard Resch Tel. 0664 2243080 
VS Viktor Kaplan + Kindergarten Andritz 
 
Unterstützung: 
Ankünder,  Baumschule Ledolter, Blumenhaus Zötsch,  Blumen Gran, Cafe Bueno, Die Grünen, 
Holding Graz, Sparkasse Andritz 



Belebung / Aufwertung          Ideenkonzept 
Bezirkszentrum Andritz 

 
Die Stadt Graz hat im Stadtentwicklungskonzept (STEK) die Attraktivierung bzw. Belebung des 

Straßenraumes und der umliegenden Struktur sowie eine Reihe weiterer Ziele und Maßnahmen für den 

Zentrumsbereich Andritz beschlossen. Das sind z.B. der Erhalt und die Fortführung der kleinteiligen Struktur 

und Nutzungsvielfalt, der Erhalt von baukulturell wertvoller und identitätsstiftender Gebäudesubstanz, die 

Gestaltung als Begegnungs- und Aufenthaltszone sowie die Erhöhung des Grünraumanteils und des 

Baumbestandes. 

Auf der Grundlage des STEK, einem Vorschlag von Peter Laukhardt / Erich Cagran, von Diskussionen mit den 

Andritzer Grünen und dem Bezirksrat,  einer Stadtteilbegehung und weiterer Recherchen wurde von der 

Initiative Lebenswertes Andritz ein Ideenkonzept für die Belebung und Aufwertung des Bezirkszentrums 

ausgearbeitet.  

Mit einer Verkehrszählung und vertiefenden Fachplanungen der Stadt Graz (insbesondere im 

Verkehrsbereich) soll die Umsetzung einer Begegnungszone in Angriff genommen werden. Ein 

Beteiligungsprozess soll sicherstellen, dass diese Planungen auf Basis einer breiten Diskussion im Bezirk 

erfolgen (insbesondere mit Anrainer*innen und Wirtschaftstreibenden). Gestaltungs- und 

Begrünungsmaßnahmen entlang der Andritzer Reichsstraße und der Grazerstraße sollen die 

Begegnungszone am Andritzer Hauptplatz ergänzen. Der Beschluss des Bezirksrates aus 2019 zur 

Einrichtung einer Grünen Meile könnte damit umgesetzt werden. 

Maßnahmenübersicht lt. Ideenkonzept  
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